
1. Bundesliga: 

Erstligist Speyer-Schwegenheim holt 3 
von 4 Mannschaftspunkten an diesem 
Doppelspieltag-Wochenende (11. & 
12.11.) und kann dadurch ein schönes 
Stück nach vorne rutschen und sich von 
der Abstiegszone entfernen

2. Bundesliga West: TSV Schott Mainz 
führt souverän und ohne Punktverlust 
mit 2 Mannschaftspunkten Vorsprung 
die Tabelle an 
Oberliga Südwest:  SK Landau führt mit 
einem Mannschaftspunkt Vorsprung 
die Tabelle an

Schulschach: 10.Deutscher Schul-
schachkongress in Trier vom 10.11. bis 
12.11.2017 
Torsten Lang (Landau) ist Deutscher 
Lehrermeister 2017 

Klaus-Peter Thronicke

Im Rahmen des 10. Deutschen Schul-
schachkongresses wurde auch die Deut-
sche Lehrermeisterschaft ausgetragen.   
RLP-Schulschachreferent Bernd Mall-
mann leitete das Turnier. DSJ-Geschäfts-
führer Jörg Schulz ehrte die Sieger.
Torsten Lang (Landau) siegt im Meis-
terturnier, vor Bernd Grill und Frank 
Buchenau. Der zweite Rheinland-Pfäl-
zer, Jochen Terhorst, verpasste denkbar 
knapp einen von den 4 schönen Poka-
len. Die geringfügig schlechtere Fein-
wertung brachte ihm Platz 5.
Der Sieger Torsten Lang (Landau) 
schreibt dazu:

„Es war meine erste Teilnahme am Schul-
schachkongress, bzw. an der Lehrermeis-
terschaft. Die Meisterschaft war recht 
spannend und ich war bis auf die Eröff-
nungsrunde (remis) recht souverän. 
Hatte aber auch etwas Glück, dass mein 
punktgleicher Konkurrent, gegen den 
ich in der ersten Runde remisierte, in 

der Vorschlussrunde noch ein weiteres 
Remis abgab.

So hatte ich es in der eigenen Hand, das 
ist immer beruhigend!
Es ist schön, dass der Schulschachkon-
gress mit so einem Turnier seinen Ab-
schluss findet und ich versuche, im nächs-
ten Jahr wieder dabei zu sein.“
Bei den Hobbyspielern – schwerpunkt-
mäßig Schulschach-AG-Leiter – siegt 
ebenso souverän Jürgen Schön vor Wolf-
gang Friedrich und Siegfried Klimpel.  
Karin Knop verpasst nur knapp – wegen 
leicht schlechterer Feinwertung -  einen 
Platz auf dem Treppchen. 

Klaus-Peter Thronicke
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RHEINLAND-PFALZ

Deutsche Lehrermeisterschaft 
2017 in Trier

RLP-Schach-Schlagzeilen

von links: Bernd Grill, Torsten Lang, Claudius Gottstein und Frank Buchenau

Deutsche Lehrermeisterschaft 2017 - Meisterturnier



Der SK Landau gewinnt sein Auswärtsspiel bei Turm Illingen 
knapp mit 4,5:3,5 und kann die Tabellenführung damit ver-
teidigen. 
Zur Tabellensituation folgende Klarstellung: In letzter Instanz 
wurde entschieden, 4 Bretter der Paarung Worms – Trier aus 
der 1. Runde neu anzusetzen. Für die Tabelle wurde dieser 
Wettkampf, bei dem es zur Zeit quasi 2:2 steht, nicht berück-
sichtigt, wohl aber für die Brettwertungen. Ohne Verlust-
punkt, aber mit einem gewerteten Spiel weniger, folgen hinter  
Landau der SV Worms 1878 und der SC Remagen-Sinzig. 
Worms kann sich bei der SVG Saarbrücken mit 5,5:2,5 be-
haupten, während Remagen-Sinzig den SC Heimbach-Weis/
Neuwied mit 5:3 schlägt. 
Das gleiche Ergebnis erzielt der SK Gau-Algesheim im Heim-
spiel gegen Gambit Saarbrücken und holt damit den ersten 
Saisonsieg. 
Die meisten Brettpunkte (6,5) sammelt heute Caissa Schwar-
zenbach ein und gewinnt damit deutlich beim SK Altenkirchen.

Brettwertungen:

Brett 1: Frischmann (Schwarzenbach) 		  3,0/3
Brett 2: Klein (Illingen)				    2,5/3
Brett 3: Dgebuadze (Remagen-Sinzig) 		  3,0/3
Brett 4: Popovic (Remagen-Sinzig) 			  2,5/3
Brett 5: Steinkohl (Worms) 			   3,0/4
Brett 6: Helbig (Worms) 				    4,0/4
Brett 7: Dauenheimer (Worms) 			   2,5/4
Brett 8: Huhndorf (Remagen-Sinzig) 		  3,0/3

	 SK Altenkirchen (2)	 -	 Caissa Schwarzenbach (3)	 1½ - 6½
	 Turm Illingen (1)	 -	 SK Landau (5)		  3½ - 4½
	 SVG Saarbrücken (4)	 -	 SV Worms 1878 (4)		  2½ - 5½
	SC Remagen-Sinzig (4)	 -	 SC Heimbach-Weis/N. (3)	 5 - 3
	SK Gau-Algesheim (0)	 -	 Gambit Saarbrücken (2)		  5 - 3

Daniel Hendrich

Der 10. Deutsche Schulschachkongress 
lockte eine 3-stellige Teilnehmerzahl 
vom 10.11. bis zum 12.11.2017 nach 
Trier. Ein Kongress zu Ehren von Kurt 
Lellinger. Dem Vater des Schulschachs 
und langjähriger Vorsitzender der deut-
schen Schulschach-Stiftung, der den 
Kongress leider nicht mehr erleben durf-
te. Sein Nachfolger im Amt, Walter Räd-
ler, begrüßte die Teilnehmer.  

Beginn war am Freitagabend im Vien-
na-Hotel mit den beiden Treffen der 
Deutschen Schachschulen und der 
Deutschen Schulschachreferenten.

Am Samstag gab es als Programm-
schwerpunkt die Workshops in Block-
veranstaltungen mit hochkarätigen 
Referenten. Dazu ging es in die nahe-
gelegene Integrierte Gesamtschule. 
In jedem der drei zeitlichen 2 Stun-
den-Blöcke gab es die Qual der Wahl 
zwischen sieben interessanten Work-
shop-Themen aus den verschiedensten 
Bereichen von Schach in Schule und KiTa. 
Insgesamt 21 Workshops im 2-Stun-
dentakt. Und als ob das noch nicht 
reicht, lockte in der Mittagspause 
noch der Markt der Möglichkeiten.  

Und die Deutsche Schachjugend zeigt 
in einer Ausstellung viel Material zum 
Stöbern. Am Samstagabend dann die Eh-
rung der besten deutschen Schulschach-
lehrer und  AG-Leiter, umrahmt von der 
schachpädagogischen Nacht. 
Am Sonntag ging mit der Deutschen 
Lehrermeisterschaft dann auch der 10. 
Schulschachkongress zu Ende.  Ein rund-
um gelungenes und wieder hochklassi-
ges Event. Auf Wiedersehen im nächs-
ten Jahr in Ingolstadt!

Klaus-Peter Thronicke
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Oberliga Südwest 2017/2018  
4. Spieltag, 12. November

R h e i n l a n d - P fa l z  N E WS

10. Deutscher Schulschachkongress  
2017 in Trier

Rang	 Mannschaft	 TWZ	 S	 R	 V	 MP.	 Brettpunkte
1.	 SK Landau 	 2283	 3	 1	 0	 7 - 1	 20.5-11.5
2.	 SV Worms 1878 	 2249	 3	 0	 0	 6 - 0	 17.0-7.0
2.	 SC Remagen-Sinzig 	 2437	 3	 0	 0	 6 - 0	 17.0-7.0
4.	 Caissa Schwarzenbach 	 2253	 2	 1	 0	 5 - 1	 17.0-7.0
5.	 SVG Saarbrücken 	 2266	 2	 0	 2	 4 - 4	 14.5-17.5
6.	 SC Heimbach-Weis/Neuwied 	 2230	 1	 1	 2	 3 - 5	 17.0-15.0
7.	 SK Gau-Algesheim 	 2208	 1	 0	 2	 2 - 4	 9.5-14.5
8.	 Gambit Saarbrücken 	 2212	 1	 0	 3	 2 - 6	 12.5-19.5
9.	 SK Altenkirchen 	 2169	 1	 0	 3	 2 - 6	 10.5-21.5
10.	 Turm Illingen 	 2129	 0	 1	 3	 1 - 7	 13.5-18.5
11.	 SG Trier 	 2126	 0	 0	 2	 0 - 4	 3.0-13.0



Frankenthal und Heidesheim bleiben ohne Verlustpunkt an der 
Tabellenspitze, tauschen aber die Plätze: Die Sfr. Heidesheim 
feiern mit dem 6,5:1,5 gegen Schott Mainz II den höchsten 
Tagessieg und haben nun einen halben Brettpunkt mehr auf 
dem Konto als der SK Frankenthal. Die Vorderpfälzer können 
sich knapp gegen den SC Pirmasens durchsetzen und starten 
ebenfalls mit drei Siegen am Stück. Den ersten Punktgewinn 

schafft dagegen der SK Landau II, der bei den Sfr. Mainz ein 
4:4 erkämpft. Neben Landau und Schott Mainz hat auch Auf-
steiger SC Wittlich bislang erst einen Punkt auf der Habensei-
te; beim heutigen Heimspiel gegen den SK Ludwigshafen 1912 
gab es einen 2,5:5,5-Niederlage. Im Duell zweier SVR-Vereine 
kann sich der SV 03/25 Koblenz II klar mit 6:2 gegen den SC 
Heimbach-Weis/N.II durchsetzen.		  Daniel Hendrich

Zwei Vereinen ist es gelungen, ihre weiße Weste auch nach dem 
dritten Spieltag zu wahren. Überraschender Tabellenführer 
ist der Aufsteiger aus Nickenich. Die Sfr. Nickenich gewinnen 
das Spitzenspiel bei der SG Trier und setzten sich damit auf 
den „Platz an der Sonne“. Mit nur einem halben Brettpunkt 
Rückstand folgt der SV Spr. Siershahn, der sich zu Hause mit 
5:3 gegen den SC Kettig behaupten kann. Die rote Laterne 

bleibt dagegen vorerst in Andernach hängen. Der SV Ander-
nach verliert gegen den VfR-SC Koblenz mit 2,5:5,5 und bleibt 
damit einziges Team ohne Punktgewinn, während Koblenz 
den ersten Saisonsieg feiert. Den jeweils zweiten Erfolg in 
der Saison feiern der SV 03/25 Koblenz III (5,5:2,5 beim SV 
Mendig-Mayen) und Turm Lahnstein, das den SC Bendorf mit 
dem gleichen Ergebnis schlägt.		  Daniel Hendrich

Mit einem 5:3-Auswärtserfolg im Nachbarschaftsderby beim 
SC Niederkirchen bleibt die SG Kaiserslautern an der Tabellen-
spitze und unterstreicht ihre Ambitionen auf den Aufstieg. Das 
tabellarische Spitzenspiel des Tages zwischen dem SC Lands-
krone und dem Post SV Neustadt endet mit einer Punktetei-
lung, wodurch beide Teams der SG Kaiserslautern auf den 
Fersen bleiben. Den ersten Sieg überhaupt auf SBRP-Ebene 

feiert heute der SC Lambsheim, der sich im Heimspiel gegen 
den SC Bellheim knapp mit 4,5:3,5 durchsetzen kann und da-
mit sein Punktekonto ausgleicht. Gegen nur sechs Spieler der 
Sfr. Heidesheim II gelingt dem SK Frankenthal II ein hoher Aus-
wärtssieg und damit der erste Erfolg in dieser Saison. Die Be-
gegnung Gau-Algesheim II – Schott Mainz III wird zu einem 
späteren Termin neu angesetzt.		  Daniel Hendrich
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2. RLP-Liga Nord 2017/2018 – 3. Spieltag, 5. November

1. Rheinland-Pfalz-Liga 2017/2018 – 3. Spieltag, 5. November

2. RLP-Liga Süd 2017/2018 – 3. Spieltag, 5. November

Rang	 Mannschaft	 TWZ	 S	 R	 V	 MP.	 Brettpunkte
1.	 Sfr. Heidesheim I	 2184	 3	 0	 0	 6 - 0	 16.5-7.5
2.	 SK Frankenthal I	 2166	 3	 0	 0	 6 - 0	 16.0-8.0
3.	 SV 03/25 Koblenz II	 2169	 2	 0	 1	 4 - 2	 14.5-9.5
4.	 SK Ludwigshafen 1912 I	 2186	 2	 0	 1	 4 - 2	 12.0-12.0
5.	 Sfr. Mainz I	 2150	 1	 1	 1	 3 - 3	 11.0-13.0
6.	 SC Pirmasens I	 2109	 1	 0	 2	 2 - 4	 11.5-12.5
7.	 SC Heimbach-Weis/Neuwied II	 1948	 1	 0	 2	 2 - 4	 10.0-14.0
8.	 SK Landau II	 2074	 0	 1	 2	 1 - 5	 11.0-13.0
9.	 SC Wittlich I	 2061	 0	 1	 2	 1 - 5	 9.0-15.0
10.	 Schott Mainz II	 2242	 0	 1	 2	 1 - 5	 8.5-15.5

Rang	 Mannschaft	 TWZ	 S	 R	 V	 MP.	 Brettpunkte
1.	 Sfr. Nickenich I	 1929	 3	 0	 0	 6 - 0	 17.0-7.0
2.	 SV Spr. Siershahn I	 2075	 3	 0	 0	 6 - 0	 16.5-7.5
3.	 SG Trier II	 1846	 2	 0	 1	 4 - 2	 15.5-8.5
4.	 Turm Lahnstein I	 2080	 2	 0	 1	 4 - 2	 13.5-10.5
5.	 SV 03/25 Koblenz III	 2072	 2	 0	 1	 4 - 2	 12.5-11.5
6.	 SC Kettig I	 1966	 1	 0	 2	 2 - 4	 12.5-11.5
7.	 VfR-SC Koblenz I	 2012	 1	 0	 2	 2 - 4	 10.0-14.0
8.	 SC Bendorf I	 1872	 0	 1	 2	 1 - 5	 8.5-15.5
9.	 SV Mendig-Mayen I	 1886	 0	 1	 2	 1 - 5	 7.5-16.5
10.	 SV Andernach I	 2010	 0	 0	 3	 0 - 6	 6.5-17.5

Rang	 Mannschaft	 TWZ	 S	 R	 V	 MP.	 Brettpunkte
1.	 SG Kaiserslautern I	 2091	 3	 0	 0	 6 - 0	 16.0-8.0
2.	 Post SV Neustadt I	 2053	 2	 1	 0	 5 - 1	 15.0-9.0
3.	 SC Landskrone I	 2065	 2	 1	 0	 5 - 1	 14.5-9.5
4.	 SC Lambsheim I	 1987	 1	 1	 1	 3 - 3	 11.5-12.5
5.	 SK Gau-Algesheim II 	 1945	 1	 0	 1	 2 - 2	 7.0-9.0
6.	 SK Frankenthal II	 1990	 1	 0	 2	 2 - 4	 11.5-12.5
7.	 SC Bellheim I	 2095	 1	 0	 2	 2 - 4	 11.0-13.0
8.	 Sfr. Heidesheim II	 1985	 1	 0	 2	 2 - 4	 9.5-14.5
9.	 SC Niederkirchen I	 2001	 0	 1	 2	 1 - 5	 10.0-14.0
10.	 Schott Mainz III	 2096	 0	 0	 2	 0 - 4	 6.0-10.0


